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Das Blumenmädchen
Bild aus dem Leben einer Großstadt von

Wilhelm Fischer
Nachdruck verboten

Kaufen Sie Rosen Eine schüchterne Mädchen
stimme rief es mir zu Ich blickte von meiner Zeitung
auf die ich mehr aus Gewohnheit denn aus Bedürfniß
zur Lectüre in die Hand genommen

Ein kleines Mädchen verlumpt und doch reinlich ge
kleidet stand vor mir und hielt mir zur Auswahl ein
kleines Körbchen entgegen in dem sorgfältig arrangirt
einige einzige Roser sträußchen lagen Das Kind kaum
Zwölf Jahre alt sah bittend und traurig zu mir empor

Ich kaufte Ein zufriedenes Lächeln huschte
Wer ihr bleiches Gesichtchen Dann ging sie ihre Waare
Lindern anzupreisen Kaufen Sie Rosen

Ich liebe die Königin der Rosen nicht in jenen blen
denden rothen Farben nicht voll entwickelt und blühend
sondern bescheiden Theerosen Warum Kaum weiß
ich s selbst Ich erinnere mich Vor wenigen Jah
ren als der stürzende gr mme Gießbach ein idyllisch ge
Legenes bescheidenes Dörfchen zerstörte veranstaltete die
Gesellschaft des nahe gelegenen Badestädtchens einen
Wohlthätigkeits Bazar Strahlende Frauen majestätisch
nd schön verlausten Kleinigkeiten und der Erlös war

für die Armen bestimmt denen eine einzige Nacht Alles
zerstört Schön war sie schön wie der Himmel
Neapels gluthvoll wie der Wein der auf der Lava
wächst Und sie verkaufte Rosen Goldstücke fielen
tn ihr Körbchen Ich weiß nicht wie es kam auch
ich wie alle andern drängte mich zu ihrem Blumenstand
und kaufte Ich sah eine Theerose in ihrem Busen
halb verborgen in Brüsseler Spitzen Die Rose muß

Mein werden
Eine Rose gnädiges Fräulein eine Theerose

Sie suchte Ihre kleinen brillantgezierten Finger wühlten
in ven Blumen aber sie fand nicht waZ sie suchte Da
fiel die Theerose aus ihrem Busen Hocherröthend reichte
sie mir dieselbe Und seit der Stunde liebe ich Theerosen
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Eine lustige Gesellschaft trat spät Abends in das Cafö
in dem ich mich eines rauhen Winterabends befand
Es waren einige junge Dandy s mit ihren Freundinnen
die fein foupiren wollten Hin und her flogen anzügliche
Redensarten pikante Bemerkungen die mit überwüthigem
Lachen in den Kauf genommen wurden Der Wein floß
in Strömen bald war die ganze Gesellschaft angeheitert
Freudig grinsend hatte der Wirth ein halbes Dutzend
Waschen Champagner aus dem Keller geholt Bald
schäumte Vsnvs ÖUc zuot s herrlicher Wein

Alfons hast Du Cigaretten
Hier Glühwürmchen meines Herzens
Auch Feuer
Mehr als ihr Alle zusammen
Dagegen Protestiren wir riefen die Andern

Alfons antwortete nichts sondern griff in seinen Ueber
zieher aus dem er ein Dutzend Schachteln Wachszünd
hölzer hervorholte

Es ist immer gut wenn man zu seinen Behauptungen
auch gleich die nöthigen Beweise bringen kann meinteer

Hier hast Du Feuer Helene Du gestattest doch
Fritz daß ich Selma eine Cigarette osserire

Was Fritz nicht alles zu gestatten hat lachte jene
übermüthig auf

Das unangenehme Wagengerassel man sollte meinen
sämmtliche Fuhrwerke der Weltstadt rasselten durch diese
Straße He Herr Wirth weshalb der Spektakel

Hochzeit da drunten beim reichen Banquier Meyer
Toirse beim Commerzienrath Ball im Casino drüben
kurzum an allen Ecken und Enden ist etwas los Man
Zst seines Lebens auf dem Fahrdamm nicht sicher

Brillante Aussichten in der That für Unfall und
Lebensversicherungsgesellschaften Einem wünsche ich daß
sr Lust zum Spaziergange empfände und in dieses Chaos
Aon Vergnügungskästen und fluchenden Kutschern geräthe
Schmerzlos müßte sein Ende erfolgen

Zuvor müßte er aber sein Testament gemacht haben

Hat er schon gethan mein lieber guter Onkel der
Nur den einen Fehler hat daß er seinen letzten so lange
überlebt

Du bist ein Neffe Emil der verdiente in einem
Uustrirten Journal in skkZis aufgehangen zu werden

Die Thür ging auf schüchtern trat ein kleines Mädchen
herein

Schon winkte der Wirth hinaus Doch Selma rief
das Kind zu sich

Mas hast Du zu verkaufen
Rosen schönes Fräulein
So spät noch Rosen
Mein Vater ist bei einem Treibhausgärtner
Also der Bock beim Gärtner meinte Alfons

Das Kind verstand ihn nicht
Wie viel willst Du für Deine Rosen
Wollen Sie mir Alles abkaufen oh ich danke Ihnen

ich kann dann zu meiner guten kranken Mutter Vater
jagt mich immer fort wenn ich nicht Alles verkauft habe

Wie viel forderst Du
Das Kind rechnete nach und nannte die Summe
Selma gab Fritz einen Wink Fritz das Kind bezahlte

Aber Du frierst ja Mädchen wärme Dich am Ofen
meinte Selma

Schenke ihm ein Glas Champagner ein rief Helene
Famoser Gedanke wir machen dasMnd betrunken,

zischelte Emil seinen Nachbarn ins Ohr

HaSe fches Tageblatt
Das Kind trank das ungewöhnliche Getränk und aß

einige Ueberreste des Soupers Wie glänzten seine
Augen Die Hitze des Weines stieg ihm in den Kopf
Es wurde heiter ausgelassen sang einige Lieder Dabei
trank es den schweren prickelnden Wein wie Zuckerwasser
Bald trat die Reaction ein es legte ermüdet das Köpf
chen auf den Tisch

Laßt das Kind an die frische Luft
Nein nicht hinaus Wer weiß was ihm Passiren

kann
Wo wohnest Du Kleine
Guiz nahe schöne Dame
Bist Du müde

Willst Du zur Mutter
Ja zur Mutter, rief es wie electrisirt erhob sich

ergriff seinen Korb in den die Gesellschaft noch einige
Speisen barg und wankte dann hinaus

Die frische Luft wird es ernüchtern, meinte der
Wirth derartige Geschöpfe können mehr vertragen als
wir denken Ich habe eines gekannt das trank uns die
Weinreste jeden Abend aus und blieb dabei so nüchtern
wie ein Signalbläser

Noch eine Flasche Alter
Und von Neuem ging die Zecherei los
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Helene ruhte schon am Halse ihres Freundes aus
als bleich und aufgeregt ein fpäter Gast hereinstürzte

Daß aber auch die Kinder Abends nicht von der
Straße zu bringen sind

Alle horchten auf
Was ist geschehen frug der Wirth
Nichts als daß ein kleines verlumptes Mädchen

unter die Räder einer Equipage gerieth die ihm über
den Kopf gingen
Schreckensbleich sprangen Alle auf

Todt
Natürlich
Fatal sehr fatal laßt uns gehen

Jahresbericht der Handelskammer
zu Halle a S pro 188S

in

Der Getreidehandel hat sich in den beiden Hälften des
Jahres wesentlich verschieden gestaltet In der ersten Hälfte
des Jahres mußte mit der alten vorjährigen Ernte gerechnet
werden und es nahm deshalb das Jnlandsgeschäft einen ruhi
gen Verlauf wenn es sich auch gegen den gleichen Zeitabschnitt
im Vorjahre etwas günstiger gestaltete Der Befestigung der
Preise in der ersten Hälfte des Berichtsjahres folgten später
einige Schwankungen Das früh eingetretene Frühjahr und
die außerordentlich günstige Witterung das Monat Mai ließen
die Hoffnung auf eine reiche Ernte an sämmtlichen Körner
früchten als berechtigt ericheinen Diese Hoffnung wurde aber
durch eine erhebliche Dürre sehr bald herabgedrückt ja man
mußte sogar einen Nothstand befürchten Die gleiche Erschein
ung zeigte sich in den sämmtlichen weiter östlich gelegenen Ge
genden welche vorzugsweise Getreide bauen wie in Schlesien
Posen Ost und Westpreußen Pommern sowie in den russi
schen Ostseeprovinzen

Die Ernte fiel der Witterung entsprechend in unserem Be
zirke fast allenthalben sehr gering aus so daß sie durchweg nur
eine halbe zu nennen war Da nun auch von auswärts
namentlich von Rußland welches fast zu gleicher Zeit wie
Deutschland erntet keine günstigen Ernteergebnisse gemeldet
wurden und dieses Land welches wegen seiner großen Getreide
ausfuhr die Kornkammer für den Westen in Europa genannt
werden kann infolge mehrfacher Umstände gezwungen war im
Auslande höhere Preise als bisher für feine Produkte zu
fordern so mußte sich allenthalben eine durchgreifende Steiger
ung der Getreidepreise geltend machen und das umsomehr als
aus den vorigen Ernten in Amerika Ostindien und Ausstralicn
keine überwiegend großen Mengen auf den Weltmarkt gebracht
wurden Diese Preiserhöhung mußte sich demnach als eine
natürliche und wenig durch die Spekulation beeinflußte erweisen
Es hielt solche deshalb auch fast ununterbrochen bis zum Jahres
schlüsse an Nur schlug sie in den letzten beiden Monaten ein
langsames Tempo ein und erlitt sogar gegen das Ende des
Jahres einen geringen Niedergang welcher indes gegenüber den
seit dem Augustmonate so erheblich gestiegenen Preisen kaum
bemerkt werden konnte

Für die Mühlen Industrie läßt sich eine wesentliche
Aenderung gegenüber dem Vorjahre nicht constatieren wenn
auch hier und da ein mäßiger Geschäftsaufschwung festzustellen
war so erscheint derselbe doch zu wenig bedeutend als daß ihm
ein Einfluß auf die Gefammtlage zugeschrieben werden könnte
Der in Halle und dem Saalkreise ansässigen Mühlenindustrie
erwuchs insofern ein erheblicher Nachtheil als sie während
zwei vollen Monate durch Eisgang und Hochwasser zu leiden
hatte

Die Weizen Stärkefabrikation bot für das Jahr 1839
kein erfreuliches Bild Diese zu den ältesten Industrien am
hiesigen Platze gehörende Fabrikation befindet sich in einer so
gedrückten Lage daß ihr Bestand für die Zukunft geradezu ge
fährdet ist Infolge des Weizenzolles und der im verflossenen
Jabre allgemein herrschenden hohen Weizenpreite war die Her
stellung von Weizenstärke durchaus unlohnend denn es war
auch während keiner Periode des Berichtsjahres möglich für
Stärke eine den gestiegenen Weizenpreisen entsprechende Preis
erhöhung zu erlangen Der Grund für den Niedergang der
binnenländischen Stärkeindustrie liegt darin daß diese infolge
der Gctreidezölle nicht im Stande ist mit der an der Grenze
gelegenen Industrie zu konkurriren Nach unseren Wahrnehm
ungen hat sich daselbst wie auch an der Ostseeküste eine große
Anzahl von Stärkefabriken nach neuestem Systeme etablirt
welche in Bezug auf die Stellung der Preise den hiesigen so
sehr im Vorsprunge sind daß diese die Konkurrenz nicht be
stehen können sei es denn daß sie durch Erzeugung besserer
Waare die auswärtigen Produkte übertreffen Infolge der
genannten Ursachen würde sich auch die Anzahl der hiesigen
Stärkefabriken längst vermindert haben wenn nicht fast sämmt
liche Industriellen aus alter Gewohnheit des Betrieb fortsetzten
ohne ihre Thätigkeit in erster Linie als eine Einkommensquelle
zu betrachten Ein weiterer Grund für den Niedergang der
hiesigen Stärkeindustrie liegt in der Konkurrenz der neuerdings
stark in Aufnahme gekommenen Reis und Maisstärke welch
letztere in großen Mengen auf billgem Wege zu erzielen ist
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Für die Malzfabrikation ist das Berichtsjahr durch dell
umfangreichen Neubau von Malzfabriken bedeutungsvoll ge
worden Die hierdurch veranlaßte Prodaktionszunahme in
Deutschland ist auf 1V Million Centner Malz zu schätzen was
gegen die bisherige zwischen S und 5Vs Millionen betragende
Erzeugung ein Mehr von etwa 25 pCt ausmacht Die Be
fürchtung liegt nahe daß die Zunahme des Bierverbrauchs
nicht stark genug fein wird um eine Ueberproduktion an Malz
und einen daraus folgenden Rückschlag in dieser Industrie zu
verhindern

Die Gersten der 1888 er Ernte waren in hiesigem Bezirke
von sehr guter Qualität während fast in allen Gerstenländern
und Gegenden theils mäßige theils geringe Sorten geerntet
waren Letztere hatten einen fortwährenden Preisrückgang zu
verzeichnen fodaß sich zwischen den hiesigen guten und jenen
geringeren Gersten ein Preisunterschied von 20 bis 30 Mark
für 1000 dz herausbildete Ein entsprechend erhöhter Preis
für Malz konnte indessen in der ersten Hälfte des Jahres 1339
bei vorwiegend mattem Geschäftsgange nicht erzielt werden
Aus diesen Umständen erklärt es sich daß die Malzfabriken
unseres Bezirkes einen Rückgang ihrer Erträge zeigten während
die Fabriken anderer Gegenden günstiger abschlössen Das
heiße Wetter im Mai und Juni des verflossenen Jahres
welches einen starken Bierverbrauch zur Folge hatte bewirkte
daß in den folgenden Monaten die großen alten Malzbestände
verarbeitet wurden Mit der Gersteuernte des Jahres 1839
die in fast allen Ländern sehr schwach ausgefallen ist stieg der
Gerstenpreis zunächst im August um 5 Mk dann aber weiter
im November und Dezember um etwa 30 Mk für 1000 Ks
Die Malzfabriken litten unter dieser Steigerung da alljährlich
im Oktober und November größere Lieferungsabschlüsse gemacht
werden welche im verflossenen Jahre meist verlustbringend sich
gestalteten Erst bei und nach Schluß des Jahres erlangten
die Malzpreise eine den Gerstenpreisen entsprechende Höhe
Der Absatz der Malzfabriken bewegt sich nur in dem Jnlande
Nach dem Auslande Malz auszuführen ist leider noch immer
unmöglich weil bei dem Malzexport keine Rückvergütung des
Gerstenzolles stattfindet

Die Mälzerei Anlagen der Halleschen Malzfabrik sind
im Berichtsjahre erweitert worden Es beträgt infolgedessen
die Malzerzeugung gegenwärtig jährlich 130 000 Centner Der
Geschäftsgewinn ist gegen das Vorjahr wieder zurückgegangen
doch blieb derselbe noch immer befriedigend Von den übrigen
zahlreichen Berichten über Malzfabrikation im hiesigen Bezirk
wird das Vorstehende im großen und ganzen bestätigt
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f Militärisches Ein vom Hitzschlag betroffener

Soldat des hier vorübergehend im Quartier befindlichen
12 Husaren Regiments mußte in das Garnison Lazareth
übergeführt werden Am Sonntag früh passirren
badische Dragoner Remontepferde mit sich führend
unsere Stadt Unsere hiesige Garnison hält am 10
und 17 d M an den Wandsleber Seen große Gefechts
schießübungen ab Dieselbe rückt dabei feldmäßig ins
Bivouack und wird einen Tag von Halle abwesend sein
Am 26 d rücken dieselben ins Manöver

Ueber den künftigen Schlacht und Handels
viehhof Die seit Jahren viel umstrittene Anlage eines
Schlacht und Handelsviehhofs welche in allernächster Zeit in
Angriff genommen und binnen einer zweijährigen Bauzeit zu
Ende geführt werden soll ist von so hervorragender Bedeu
tung für die wirthschaftlichen und zugleich auch sanitären Ver
hältnisse unserer Stadt daß sie unter allen für gemeinnützige
Zwecke bereits ausgeführten oder doch für die nächste Zeit
projektirten Bauten unbestritten einen der ersten Plätze ein
nimmt Es erscheint uns deshalb angezeigt schon jetzt nach
dem die allgemeinen Gesichtspunkte jener Anlage wiederholt
und erschöpfend behandelt worden sind auf die Besprechung
von Einzelheiten soweit wir über dieselben informirt zu sein
glauben einzugehen Bekanntlich sind die Schlachthöfe bei
aller Uebereinstimmung der allgemeinen Einrichtungen für das
Einstellen sonne für das Schlachten der Thiere und für die
weitere Behandlung des Fleisches c in der Anordnung
der betreffenden Räume außerordentlich verschieden Be
vor man deshalb zum Bau einer solchen Anlage schreitet wird
man natürlich bemüht sein anderen Orts gemachte Fehler
thunlichst zu vermeiden und von dem Guten das Beste zu
wählen Seitens der hiesigen städtischen Behörden ist in die
ser Richtung alles Mögliche geschehen und es haben insbeson
dere die eingehenden Berichte der wiederholt zur Besichtigung
bewährter Schlachthaus Anlagen entsandten Kommission der
Beschlußfassung in bestimmender Weise vorgearbeitet Man
hat sich für die Ausführung eines von dem hiesigen Stadtbau
rath LoHansen entworfenen Projektes entsch eden welches
das französische System der Schlachthaus Anlagen mit dem
deutschen in sehr glücklicher Weise verbindet und in dieser
Combination die Vorzüge beider Systeme in sich vereinigt
Für die Vortrefflichkeit des Lohausen fchen Projektes spricht
am Besten daß ehe die Stadt Halle selbst in Folge der län
geren Verzögerung des Baues zur Ausführung gelangt zwei
Städte nämlich Essen und Dortmund dasselbe bereits ausge
führt haben während es in der Hauptstadt der Provinz Schle
sien auch bereits in Angriff genommen worden ist Der anf
dem Gebiete von Schlachthofs Anlagen rühmlichst bekannte
Architekt Baurath Ost hoff dem auch der Bau der diesseiti
gen Anlage übertragen ist hebt die Vorzüge des Lohausen
schen Projektes in sehr anerkennenswerther Weise hervor nach
dessen Anordnung der verschiedenen Gebäude die drei Schlacht
häuser für Großvieh Kleinvieh und Schweine auf der einen
Seite durch eine größere Halle mit dem Kühlhause und der
Kaldaunenwäsche auf der andern Seite verbunden werden
Diese Anordnung gewährt einen gegen Witterungseinsliisse
geschützten Verkehr zwischen den einzelnen gesondert liegen
den Gebäuden und dient zugleich zur Durchfahrt für die
mit Schlachtstücken beladenen Wagen Die Dampfmaschine
mit dem Kesselhause welche die kalte Luft für das Eishaus
liefern und zugleich die Brühkessel im Schweineschlachthaus mit
Dampf heizen sind in angemessener Entfernung von der Halle
und den dieselbe umgebenden Schlachthäusern eingebaut und
unmittelbar daneben haben die Talgschmelze und das Eishaus
ihren Platz gefunden Das für den ganzen Betrieb so wichtige
Kühlhaus wird durch über das kalte Wasser der Eismaschine
streichende Luft auf 2 5 Celsius gekühlt und erhält für de
Gebrauch der einzelnen Fleischer eine große Zahl von Zelle
von je 3,1 Meter Länge und 2,S Meter Breite Der Zugang
zu der gefammten Anlage wird durch eine doppelte Einfahrt
erfolgen in deren Mitte das Potierhaus projektirt ist während
sich rechts davon das Verwaltunzsgebäude links eine Restau
ration befindet DiePferdeschlächterei ist weit ab von den
anderen Schlachthäusern seitwärts mehr nach her Eingangs



fro t vorgerückt Die Größe der Schlachthalle für die Schweine
ist auf 1100 Quadratmeter Grundfläche die der Schlachthallen
für Groß und Kleinvieh auf je 650 Quadratmeter Für jede
dieser Hallen ist außerdem zur eventuellen Erweiterung ein
Areal von der gleiche Größe in Reserve Für die drei Markt
ballen des Handelsviehhofs ist ein Areal von zunächst je 1000
Quadratmeter vorgesehen und dies gleiche Areal für das künftige
Bedürfniß zur Verfügung Die Dimensionen des Kühlhauses
sind auf 1100 Quadratmeter bemessen außerdem soll dasselbe
in zwei Geschossen erbaut werden von denen jedoch zunächst
erst das eine in Gebrauch genommen werden wird Das Ge
sammt Areal für die Anlage faßt 20 Morgen mit einer Reserve
von weiteren 10 Morgen für eine eventuell nöthig werdende
Vergrößerung des Handelsviehhofs Die Baukosten sind auf
rund eine Million Mark veranschlagt

r sDie Ausführung des Invalidität und
Altersversicherungsgesetzes vom LZ Juni 1339Z macht
Fortschritte Am Sonnabend voriger Woche fand in dem
Sitzungssaale der Stadtverordneten eine Vorbesprechung über
die von dem Reichsversicherungsamte ausgeschriebenen Wahlen
für den Ausschuß derVersicherungs Anstalt Sachsen Anhalt
statt Die in Halle domicilirenden Krankenkassen einschl der
Knappschaftskassen bilden einen Wahlbezirk und haben durch
ihre Vorstände je einen Vertreter der Arbeitgeber einen Ver
treter der Versicherten und 4 Ersatzmänner zu wählen Man
einigte sich dahin als Vertreter der Arbeitgeber den General
direktor Krug Ersatzmänner Maurermeister Hildebrand und
Kaufmann Klopfleisch und als Vertreter der Versicherten den
Stellmacher Julius Schmidt Ersatzmänner Zimmermann Herm
Werner und Lagerverwalter Zander zu wählen Da in der
Versammlung welche seitens des Magistrates eing laden war
36 Kassen von 41 mit 41 Stimmen vertreten waren so dürfte
die Wahl der Genannten gesichert sein eine Zersplitterung
der Stimmen hat natürlich eine nochmalige Wahl zur
Folge und dürfte deshalb zu vermeiden sein Die Wahl
erfolgt auf fünf Jahre Den Ausschüsse liegt ob 1 Die
Wahl der Schiedsgerichts Beisitzer 2 Die Prüfung der
Jahresrechnung 3 Die Beschlußfassung über die Bildung
von Rückvrrsicherungsverbänden 4 Die Abänderung des
Statuts S Die Überwachung dec Geschäftsführung des
Vmstaildes falls durch das Statut die Bildung eines Auf
sichtsrathes nicht angeordnet ist Das Statut hat der Aus
schuß zu beschließen welcher von dem Vorsitzenden des Vor
standes einberufen wird Der Vorstand wird von der Landes
regierung be jw von dem weiteren Kommunalverbande für
welchen die Versicherungsanstalt errichtet ist bestellt

f sDer Verein wirklicher Krieger Ger
mania hatte in seiner abgehaltenen außerordentlichen
Generalversammlung die Errichtung eines eigenen Krieger
fonds zur Verhandlung gestellt was jedoch wegen seiner
finanziellen Schwierigkeiten abgelehnt wurde Jedoch
wolle man nach anderer Richtung das P inzip der Unter
stützung bedürftiger Krieger im Auge behalten Die
in ihren Vereinslokalen in weiteren tagenden mehrfachen
Kriegcrvereine beschlossen sich an der für kommenden
Sonntag in Aussicht genommenen Schmückung der Krieger
gräber auf dem Nordsriedhofe und der am darauffolgen
den Sonntage stattfindenden Jubiläumsfeier des Land
wehrvereins zu Brachwitz zu betheiligen

f sQuartalseier Das hiesige Schiefer und Ziegel
deckergewerk begann heute Morgen mit den üblichen musika
lischen Morgenständchen ihre diesjährige Quartalfeier Er
ledigung sinen geschäftliche Arzelsqsiheit durch Vor
ftandswahl Rechnungslegung vnd sonstige Kassenangelegen
heiten Die der Kasse 50 Jahre angehörenden Dachdecker
meister Trübiger und Ziegeldecker Hörlach wurden als
Jubilare bei dieser Gelegenheit mit sinnigen Geschenken be
dacht Mit Concert und Ball findet die Quartalfeier
ihren Abschluß

s Fahnenweihe Die hiesige Fleischer Gesellenschast
hielt gestern Nachmittag in pomphafter Weise die Weihe
ihrer neu beschafften Fahne Der Festzug bewegte sich
unter Vorantritt zweier Musikchöre und einer vierspännigen
schön dekorirten Equipage mit den Ehrendamen und unter
Betheiligung der auswärtigen Fleischer Gcsellenschasten von
Berlin Dresden Leipzig uudChemnitz mit ihren herrlichen
Fahnen von der Actien Bierbrauerei nach der Wohnung
des Fleischermeisters Spengler gr Klausstraße woselbst
die Uebergabe der Fahne erfolgte durch einige weitere
Hauptstraßen der Stadt nach Freyberg s Garten woselbst
sich nach einigen Concertpiecen ein von einer Ehrendame
gesprochener Prolog dem sich ein Hoch auf Se Majestät
anschloß die eigentliche Weihe der Fahne durch Herrn
Franz Kayser in besonders feierlicher Weise vollzogen
wurde Die anwesenden fremden Gesellenkorporationen
sowie eine ganze Reihe von Ehrendamen übermittelten der
neuen Fahne unter entsprechenden mit brausenden Hochs
aufgenommenen Ansprachen goldene Fahnennägcl und
Fahnenschleifen mit entsprechenden Widmungen Der Alt
geselle Frauendorf stattete den Geschenkgebern Gästen und
der Meisterschaft für ihre Theilnahme am Feste den
öffentlichen Dank ab Toast auf Toast erhöhte die Jubel
feier In der Gartenkolonade wurde ein gemeinsames
Abendessen eingenommen und als am Abend die Fahnen
mit Musik nach dem Saale übergeführt waren beschloß
die solenne Feier mit dem üblichen Ballvergnügen

Z sFestltchketten Am Sonnabend Nachmittag und
Abend fand im Paradicsgarten das diesjährige Sommer
fest der Metallwaaren und Armaturenfabrik von Wilhelm
Kramer hier Inhaber Herr Kaufmann Brinkmann
und am selben Abend im Glauchaischen Schützenhause
ein Fest der Arbeiter der Teigtheilmaschinensabrik von
F Krüger hier aus Anlaß der Fertigstellung der 1000
Teigteilmaschine statt während sich die Former der
Ztmmermann schen Eisengießerei auf dem Weinberg
zu einem geselligen Beisammensein vereinigten Der
Verein ehemaliger 36er feierte den Gedenktag des
Gefechts bei Uettingen Mainarmee 1866 bei dem dieses
Regiment stark engagirt war und sehr gelitten hatte am
Sonnabend Abend in Frehbergs Garten durch ein
Concert mit nachfolgende Ball Das Fest wurde durch
das eintretende Gewitter nicht unwesentlich gestört und
mußte deshalb Aenderungen im Programm erfahren

sDer Hallesche Schützenbund, welcher in
den acht Jahren seines Bestehens sowohl in unserer
Stadt als auch nach außen hin und bis in die entferntesten
Grenzen Deutschlands wo es biedere Männer als deutsche

Schützen giebt durch sein zielbewußtes Streben sein e n
müthiges Zusammenhalten und seine ausgesprochene Liebe
zu Kaiser und Reich sich Anerkennung und Achtung er
worben hat wird in den Tagen vom 17 bis inkl 20
August cr sein VII König Schießen abhalten
Am Sonntag den 17 Vormittags 11 bis 6 /z Uhr
Abends und Dienstag den 19 August von Nachmittags
1 bis Abends 6V2 Uhr findet auf Schießhaus Birkhahn
Schießen nach allen Scheiben statt während an den
übrigen Tagen den damit verbundenen Festlichkeiten Raum
gegeben ist Am Montag ist eine festliche Umsahrt durch
die Stadt nach den Weinberg zur Einholung des der
zeitigen Schützenkönigs und weiter durch s Saalthal nach
dem Birkhahn woselbst allgemeines Frühstück ununter
brochenes Concert und das Konigschießen statifindet in
Aussicht genommen welchem sich Abends im Saale des
Neumarkt Schützenhauses ein großer Commers unter
Theilnahme hiesiger Sportvereine welche an dem Festzuge
des XI Mitteldeutschen Bundesschießens hier mitgewirkt
haben anschließt Im Garten desselben Lokales wird am
Mittwoch ein großes Nachmittags Concert und Abends
ein Festessen mit Ball als Schluß des Festes folgen

Z Turnerisches Die Betheiligung an dem am
11 und 12 d M in Giebichenstein stattfindenden Gau
turnfest des Nordostthüringischen Turngaues Kreis XIII
der deutschen Turnerschaft verspricht eine sehr rege zu
werden namentlich seitens der Turnvereine von Halle
Merseburg und dem Saalkreis Die Einwohnerschaft von
Giebichenstein giebt sich alle mögliche Mühe den fremden
Turnern den Aufenthalt dort so angenehm wie möglich
zu gestalten und wird dies namentlich durch Schmückung
der Straßen und Häuser bethätigen Der Turnklub
Vater Jshn in Schkeuditz hält am Sonntag den 10

August seine Jahnseier bestehend in Auszug Geräthturnen
Wettturnen und Ball ab zu dem Einladungen an be
freundete Vereine ergangen sind Nachdem dk städtische
Turnhalls auf dem Roßplatze renovirt ist finden die
Turnübungen der betreffenden Turnvereine von heute ab
wieder in derselben statt Bei dem Gauturnfest des
Kyffhäuser Turngaues errang beim Wctturnen auch ein
Hallenser Herr swä Nachtigall vom Akademischen Turn
verein Gothia hier einen Preis und zwar den vierten
von ca 30 Preisen

Z Wasserfest auf der Saale bei Giebichenstein am
3 d M Nachmittags Dank der günstigen Witterung hatte
sich an beiden Ufern der Saale ein äußerst zahlreiches Publi
kum eingefunden um dem eigenartigen Schauspiele beizuwohnen
Das Fest dessen Ueberschuß zum Besten des Denkmals für
weiland Kaiser Wilhelm I und Friedrich III dortselbst verwen
det wird nahm folgenden Verlauf 1 Ansänger Wettfahren
des Ruderklubs Nelson und des Halleschen Radervereins um
den vom Regatta Verein Halle Giebichenstein gestifteten Ehren
Herausforderungspreis bestehend in einem schönen silbernen
Prunkstück ein Schiff mit Segel darstellend welches von dem
Sieger zweimal zu vertheidigen ist Einsatz pro Boot 30 Mk
Mit 4 Bootslängen siegte das Boot des Halleschen Ruder
vereins 2 Herren Wettschwimmen um die Meisterschaft von
Halle für 1390 Der Sieger ein Giebichensteiner erhielt die
Meisterschaftsau zeichnung der Zweit und Drittbeste einen
Ehrenpreis Schwimmstrecke von der Pontonbrücke bis zum
Klausfelien stromabwärts 3 Wurstsvnngen 4 Fischerstechen
5 Belgisches Bugsprietspiel Diese 3 Nummern fanden zahl
reiche Theilnehmer aus dem Kreise der Jugend von Giebichen
stein und Cröllwitz und verfehlten nicht bei dem zahlreichen
Publikum Heiterkeit zu erwecken 6 Wettsahren des Ruder
klubs Nelson und des Halleschen Rudervereins um den 1839
vom Herrn Blauereibesitzer G H Schulze hier gestifteten
silbernen Vokal Einsatz pro Boot 30 Mk Das Boot des
Nelson siegte mit großem Vorsprung Fahrstrecke wie oben

von der PeißnitzKhre bis zur Saalschloßbrauerei 7 Wett
fahren in Hamburger Kielboten sogen Jollen Fahrstrecke
Pontonbrücke Grenze von Trotya zurück bis zur Saalichloß
brauerei Die 3 Sieger erhielten einen Geldpreis von 15 bezw
10 bezw S Mk 8 Die letzte Nammer Auftreten des schwe
dischen Wasserläufers Krinkström fiel aus weshalb haben
wir nicht erfahren können Während des Festes coneertirte
eine Musikkapelle

sW alhall a Thea ter Unsere reuomierte unter
zielbewußter Leitung stehende Spezialitäten Bühne hat
letzten Freitag nach längerer Pause wieder ihre hier im
besten Ansehen stehenden Vorstellungen eröffnet Wir
wollen gleich vorausschicken daß di Reichhaltigkeit des
Programms und die vorzüglichen und neuen Leistungen
der Künstler den verwöhntesten Kenner derartiger Veran
staltungen befriedigen müsftu Die Glanznummer der
Aufführungen bildete die mustergiltigen Leistungen der
Fröres Morelly aus dem dreifachen Reck Die beiden
Künstler arbeiten geradezu großartig Die Eleganz mit
welchem sie die halsbrecherischsten und schwierigsten Kunst
stücke ausführen ist eben so zu bewundern als ihre Sicher
heit Auch Mlle Jsabelle Carlini mit ihren vorzüglich
dressirten Windhunden und Affen fand beste Aufnahme
Seitens des enthusiasmirten Publikums Die amerikanische
Kunstschützm Miß Laura Martina schoß den Vogel ab
während die Exzentriker Messrs Loo und Teddy durch
ihre Negcrilmtationen großes Interesse erweckten Krl Jenny
Krön au verdient für ihre decenten Gesangsdarbietungen
alles Lob Die Stimme der Sängerin ist zwar nicht groß
aber die wunderbare Reinheit und die Art des Vortrags
ist ebenso bemerknSwerth als selten Auch die übrigen
Künstler waren ihrer Aufgabe gewachsen Der Haus
kapelle unter schneidiger Leitung ihres Kapellmeister Hrn
M Höhne gebührt alle Anerkennung Wir können den
Besuch der Darstellungen daher nur empfehlen

sDer Circus Kosmos, den wir schon in
unserer gestrigen Sonntagsnummer avisirt haben trifft
heute Nachmittags 2 Uhr 13 Min mittelst Extrazuges
hier ein und kaum eine Stunde danach beginnt sich der
bishin still und öde daliegende Roßplatz zu beleben Ein
buntes Treiben entfaltet sich In circa 2 Stunden isi
ein Zeltlager entstanden dessen Anblick dem Paffanten
unwillkürlich einen Ausruf des Erstaunens entlockt Das
Riesenzelt ist um 6 Uhr aufgestellt eingerichtet und
dekorirt und um 8 Uhr präzise beginnt die Eröffnungs

Vorstellung die an Reichhaltigkeit und gediegener Aus
wahl des Programms nichts zu wünschen übrig läßt
Den Künstlern wollen wir den verdienten Beifall dem
Unternehmer ein volles Haus wünschen

Z sBegräb nisse Unter reger Betheiligung der
Verwandten und Freunde wurden gestern Nachmittag
bezw heute Morgen zwei Persönlichkeiten unserer Stadt
zur letzten Ruhe bestattet die im Leben eine gewisse
Rolle gespielt haben Frau verwittwete Hotelbesitzer
Mathilde Achtel sie tter welche nach dem Tode ihres
Gemahls dem renommirten Hotel Stadt Hamburg vor
gestanden und Herr Stadtverordneter Carl Meyer
welcher in dieser seiner Eigenschaft im Interesse der Stadt
viel gewirkt hat

s Ueber unsere Stadt brach am Sonnabend Nachmittag ein
solch heftiges Unwetter herein wie wir es seit Langem
nicht gehabt haben Der wolkenbruchartige Regen war strich
weise stark untermischt mit Schloßen von ziemlicher Größe
welche vielfachen Schaden verursachten So ist auf dem Felde
das Getreide niedergeschlagen die Obstbäume sind ihrer Frucht
beraubt kurzum der in Gä tnereien und auf dem Felde ent
standene Schaden ist ein nicht unbedeutender In unserer
Stadt hat namentlich der niedriger gelegene Stadttheil Moritz
zwinktt Moritzthor und namentlich an der Glauchaischen
durch die aus den oberen Stadttheilen hernicdergehenden Wasser
massen welche die Einlauslöcher der Kanäle nicht schlucken
konnten viel zu leiden gehabt Längere Zeit war der gedachte
Stadttheil vollständig unter Wasser und die Passage gesperrt
bis sich die Wasser allmählich nach der Gerbersaale verliefen
Die zurückgelassenen Schlammmassen waren nicht unbeträcht
lich und für die Hauswirthe die so wie so schon vollauf zu
thun hatten die Wasser von ihren Kellern fern zu halten keine
angenehme Zugabe Die die Neue Promenade herniedergehen
den Wassermassen unterwühlten das Troltoir vor dem Kauf
mann Krug schen Neubau an der Ecke der Rannischenstraße
spülten das Erdreich hinweg und drangen in die Keller em
hier alles verschlammend Ebenso erging es dem Keller des
Hauses an der Moritzkirche 5 in dem ein Victual engeschäft
betrieben wird Wie man hört hat es mehrfach eingeschlagen
auch bei dem am Abend hereingebrochenen weiteren Gewitter
doch ist Erhebliches dabei nicht vorgekommen

sUnsere Dampfspritze hatte am Sonnabend fast
die ganze Nacht hindurch angestrengt zu thun Es galt
aus mehreren Grundstücken Pintus am Markt Krug an
der Neuen Promenade c die vom Gewitter aus
hineingedrungenen Waffermassen zu entfernen In einem
Falle wurde unsere Feuerwehr auch wegen eines Brandes
allarmirt doch wurde derselbe bald gelöscht

Zur Beachtung für ausgetretene heirathslustige
Rekruten welche sich vor ihrer Einstellung zum aktiven
Dienst verehelichen wollen mögen folgende Vorschriften
hier Platz finden Zunächst ist die Ausstellung eines
Heirathskonsenses beim zuständigen Bezirkskommando nach
zusuchen Dann ist zu betonen daß weder die Ehefrau
des betreffenden Rekruten noch die aus dieser Ehe ent
sprossenen Kinder Untsrstützungsanspruch an den Staat
oder Gemeinden haben Während der Ableistung der ak
tiven Dienstzeit wird keine Rücksicht auf die Verheirathung
genommen sondern der Betreffende stets als unverheirathet
betrachtet und ein Anrecht auf frühere Entlassung erwirbt
ich derselbe ebenfalls nicht

Der halb 12 Uhr Mittags fällige Leipzig Magde
urger Schnellzug m t zwei Maschinen bespannt hat

heute zwischen Gohlis u, d Wahren eine Frau die das
Geleis überschreiten wollte getödtet Der Kopf war vom
Körper völlig getrennt Wen die Schuld trifft wird die
Untersuchung ergeben

Z Gestern Nachmittag stürzte ein etwa 9jähriger Knabe
aus der Eichendorfstraße zu Giebichenstein vom Klaus
selsen aus dem er mit anderen saß um dem Wasserfest
zuzusehen herab in die Saale In der Nähe weilende
Kähne fuhren schnell nach der fragl Stelle und holten
dem im Wasser zappelnden Knaben heraus Zum Glück
für denselben dat er außer unfreiwilligen Bade keinerlei
Beschädigung erlitten

Eine große Schlägerei war schon wieder in der
Nacht vom Sonnabend zu Sonntag in der großen Ulrich
straße malten Dessauerinscenirt worden,welche mindestens

Stunde dauerte Lärm und Hülferufe wohl einiger drei
ßig untereinander gerathener Menschen nahmen erst mit dem
Erscheinen eines Nachtwächters ein Ende Das Messer
spielte allerdings wieder die Hauptrolle so daß einer von
den Tumultuanten als er einige Schritte gegangen ver
wundet zusammenbrach Eine exemplarische Bestrafung
dieser Messerhelden wäre wirklich am Platze

sLer haftet Der Arbeiter R mußte zur Haft
gebracht werden weil er Mitbewohner des Grundstücks
kl Schlamm 11 mit einer Bratpfanne verletzt hatte

sGestohlen In der Thieleck schen Badeanstalt in
den Pulverweiden ist schon wieder aus verschlossener
Badezelle eine silberne Remontoiruhr an vergoldeter Kette
gestohlen worden Dem Maurer M wurde aus einem
Neubau in der Wörmlitzerstraße seine Taschenuhr ent
wendet

XI Wauderversammtuug
des deutschen Tapezierer Bundes in Halle a S

am Z bis 6 August 58S
Halle a S den 4 August

Bereits gestern waren ein große Anzahl Delegirte der zum
Bunde gehörenden Innungen hier eingetroffen begrüßt und
empfangen von den Mitgliedern der hiesigen Tapezierer und
Dekorateur Innung welche Alles namentlich in Bezug auf
Dekorateure des V rsammlungslokales Prinz Carl aufge
boten hatte den fremden Collegen den Aufenthalt hier zu
einen recht angenehmen zu gestalten In der heute Vor
mittag eröffneten Wanderverlammlung begrüßte zunächst der
Obermeister der Hallischen Innung Herr Hohmann die Er
schienenen Namens seiner Innung auf das herzlichste Die
Königlichen und Städtischen Behörden hatten es nicht unter
lassen der an sie ergangenen Einladung zum Verbandstage
Folge zu leisten und so waren denn Namens der verhinderten
Herren Oberpräsident v Wolff Exzellenz Magdeburg und Re
gierungspräsident v Diest Merseburg die Herren Regierung



Messoren v Mikusch Buchberg und v Locka erschienen welche
Gruße ihrer Vorgesetzten übermitteltet und dem Verband

allen Erfolg seiner Bestrebungen wünschten In Behinderung
der beiden Bürgermeister unserer Stadt war Herr Stadtralh
Kmrstem erschienen der ebenfalls die Anwesenden begrüßte
und den von auswärts Gekommenen angenehmen Aufenthalt
m unserer alten Stadt wünschten Der Verbandspräsident
Herr Michand Leipzig dankte den Vertretern der gedachten
Behörden für ihre freundliche Gesinnung und brachte ein Hoch

Sr Maj den Kaiser aus in welches Alle dreimal freudig
Sodann wurde in die Tagesordnung eingetreten

1 Jahresbericht des Bundesvorstandes für Verbandsjahr 1839
bis 1390 erstattet durch den Verbandspräsidenten Danach hat
es der Vorstand im Berichtsjahre an Agitation nicht fehlen
Men deuelb zählt jetzt in 38 Städten mit Innungen und
ss Städten ohne solche zusammen 134t Mitglieder darunter
Merlin 444 Hamburg 206 Mitglieder Im letzten Jahre sind
A band beigetreten die Innungen zu Berlin Hannover
Gorlitz Braunschweig Bielekel und Großenhain Demnächst
werden hoffcntltch beitreten die Innungen zu Mannheim Casscl
und Danzig

Fortsetzung folgt

StMdMjZMt Hsük 6 A MkwANI NSM 2 August
Aufgeboten Der Grenz Aufseher Gottlieb August Schmidt

Mt Vith und Hulda Hedwig Kretz chmann Haidemühle
Der Schlosser Ferdinand Karl Wolf Halle und Helene Bertha
Walbauer Naumdurg

Eheschließungen Der Handarbeiter Karl Wilhelm Louis
Deutsch Beesen und Marie Wilhelmine Emma Pitzschke Saal
berg 2 Der Korbmachermeister Feiedrich Reinhold Adolf
Mors und Anlage Henriette Withelmine Zwarg Weingärten
7 Dem Klempner Ferdinand Wilhelm Christian Friedrich
Max Franke gr Rittergasse 2 und Elisabeth Bertha Meyer
Graseweg 2l Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm Graße
m d Johanne Emilie Eichhorn gr Wallstraße 11 DerTechniker Friedrich Paul Weber Germarstraße 2 und Emma
Luise Schneider Augustastraße 9 Der Gerichts Aktuar
August Otto Hilgenkeld Posen und Elisabeth Marie Rosalie
Müller Breitestr 32 Der Steimetz Emil Wilhelm Meyer
Hermannstr 1 und Pauline Anna Föhre Dölbau b Reide
burg Der Schriftsetzer Gottfried Friedrich Wilhelm Karl
Schulze Mittelwache 12 und Amalie Therese Marie Löffler
Oberglaucha 36 Der Fabrikarbeiter Leopold Swieca Lin
denstraße 16 und Karoline Roskosz Beesenerstraße 2 Der
Gerichts Assistent Friedrich Wilhelm Kusel Sandau und Änna
Friederike Kirmeß Friedrichstraße 2 Der Handarbeiter Karl
Heinrich Albert Gorspott und Friederike Luise Amalie Anna
Born schein Forsterstraße 33

Geboren Dem Handarbeiter Michael Gruszynski 1 T
Auguste Raffineriestraße 7b Dem Polizeisergeant Otto
Bartels 1 S Alfred Bahnhofstraße 7 Dem Hausdiener
Albert Hofmcmn 1 T Hermine Hedwig Barfüßerstraße 15
Dem Gutsbesitzer Albert Koke 1 S Alfred Kurt Diemitz
Dem Kutscher Franz Leuchte 1 T Marie Anna Johanne
Hohenzollernstraße 6 Dem Schlosser Karl Schröder 1 T
Marie Anna Ludwigstraße 13 Dem Handarbeiter Paul
Rümpler 1 S Max Walther Langestraße 22 Dem Schlos
ser Theodor Köhler 1 T Minna Klara Oberglaucha 13
Dem Korbmacher Karl Gottschalk 1 T Lui e Gertrud Tauben
straße 15 Dem Schuhmacher Moritz Pfund 1 T Friede
rike Else kl Brauhansgasse 1ö Dem Handarbeiter Gustav
Kawmermeyer 1 T Else Luise Marie Oberglaucha 15

Gestorben Des Hornvrechslers jetzigen Hospitaliten Gott
bold Koch Ehefrau Henriette Wiihelmine aeb Höhne 31 I
Hospital Des Maurers Gustav Pilling T Hedwig Frieda
IM Spiegelg sse 3 Des Schlossermeisters Ernst Simon
T Anna Elisabeth 11 M, l Sondberg 3 Des Gelbgießers
Albin Dietrich S BlKin 2 M schmiedstraße 4 Der Kauf
mann und Stadtverordl e e Karl Mlh Gustav Meyer 45 I
kl Ulrichstraße 9 Des Maurers Wilh Grosche T Anna
Hulda 2 M, Mansfelderstr 16 Des Posthilfsboten Julius
Amman S Albert Julius Theodor 1 M StreiberstraUe lg

Des Perrückcnmachers und Fricseurs Paul Wiener S Wil
helm Albert 5 T Zenkergasse I1 Des Maurers Karl
Kramer S Hermann Karl Fritz 2 T MühZberg 6 Des
Handarbeiters Paul Penz T Frieda Bertha Elsa Klara 3 M
Gerbergasse 6

Aus dem Geschäftsverkehr
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11 Ziehung der 4 Klasse 182 Königl Preuß Lotterie
Ziehung om s August isso Vormittags

viur die Weumm über Sl Mark sind de vetrcneuds Nummer
in Pareutheie beigefügt

Ohns Gewähr
11k 238 43 115001 411 507 27 so 74 230 479 115001 653 753 813

917 040 76 133 55 71 472 507 13 83 605 69 726 96 861 023 186
203 1k 340 4K 413 61 512 703 23 895 988 4161 292 323 410 42 43 53
S46 60 65 635 944 S153 214 380 473 503 10 89 627 52 80 90 907 40

U0 224 60 304 418 90 570 94 814 973 018 21 25 55 234 47 52 7K
449 523 748 58 88 857 974 90 8263 344 91 92 410 7i4 57 847 115 001
923 43 62 S173 75 82 298 409 19 609 59 783 86 853

10313 87 434 506 52 115001 679 712 79 I1500I 926 54 1010 42
113 203 19 469 77 513 623 3001 707 927 41 1SU1 95 531 609 11500
88 719 45 49 820 K3 921 1Z045 89 102 275 451 608 15 115001 707 56
15001 87k 955 210 37 39 8 633 843 901 8 15136 225 94 15001 379
S51 678 765 874 900 17 l 023 161 32k 77 417 23 515 38 625 47 64 6K
88 93 836 901 69 1 111 220 28 90 452 538 643 746 18032 45 93 589
606 898 920 45 89 91 1Ä202 48 65 4S6 720 51 951

SV008 215 62 64 582 1006 6S 116 60 115001 71 72 15001 320
I5V0V 465 541 67 81 679 84 748 8K9 919 LÄ030 4K 135 3K3 130001
453 635 843 924 S i014 31 49 15 114 34 2Ä 34 52 98 330 846
920 79 S41U2 225 304 411 54 568 630 781 ÄS180 227 47 70 77 307 402
19 115001 584 SK021 103 12 1300 584 751 56 839 1S0001 928 S 012 95
399 670 94 747 898 Ü8100 55 7K 82 270 80 95 390 430 64 527 742 815
16 916 48 99 SÄ071 89 99 303 52 58 64 444 46 1300 746 58 803 943 54

SV224 327 45 13001 4S8 570 87 710 800 1071 74 76 21k 443 86
87 577 623 701 81 885 951 S003 22 9K 152 205 5K 96 1300 317 23
15001 74 426 500 8K 648 82 882 905 58 i0i 0 445 94 5K2 K73 8K5 941
84102 239 499 810 17 48 98 928 56 35051 74 101 260 441 614 41 790
835 61 76 133 239 3K7 79 494 879 054 151 20k 330 65 400 28
45 598 610 K2 774 839 97 920 38 8368 4i7 599 768 87 860 925 it Il9
148 62 91 15 i0I 224 360 130001 89 403 25 559 616 35 13001 74 1300 82 733

4U114 31 296 551 639 43 768 818 75 77 1S S 1 981 41010 28 73
17t 226 130001 401 88 603 39 731 115001 860 920 48 4S161 91 231 368
405 34 537 K23 861 998 4S035 307 444 511 39 52 13000 707 41 801 24
68 44033 93 115001 400 16 64 558 918 55 5085 195 458 706 68 4 002
8 127 678 972 4 005 46 79 355 97 461 95 590 K00 783 823 56 48148
251 316 35 44 551 4V015 200 377 401 K67 90 818 48

5U004 77 130 90 250 69 572 743 894 922 l3000i 31 S 000 79 88
91 359 741 819 934 76 5Ä0K4 78 238 315 429 508 11 35 K55 69 716 860
S83I1 418 548 633 708 26 36 6i I300I 812 22 904 i1500i 54078 371
592 606 97 I300i 812 24 915 SS090 151 341 535 82 630 K3 75 724 28
kl 880 907 30 i300i 49 78 5 U80 249 56 618 897 5 7037 40 99 137
274 368 512 86 620 7v5 73 897 924 60 5 8131 286 321 57 403 K9 95K77
72k 85 93 835 9K0 96 5V038 94 248 5K 319 435 75 I500i 666 837 98
944 76

U110 43 228 328 47 61 97 803 26 941 75 1034 51 55 10k 19 44
52 230 49 87 300 404 K0 574 785 87 945 2108 91 254 89 303 565
694 19 64 912 77 111 19 448 70 500 38 44 80 630 714 54 832 95
957 L014 i300Z 190 203 489 536 47 647 9K5 5122 230 567 95 130001
705 VÜ008 42 402 26 54 81 574 701 I150M 931 57 I300I 7012 46 223
54 130001 320 49 574 87 914 82 8005 22 11500 146 99 241 97 334 563
82 636 62 850 t 022 132 K7 243 310 43 48 471 503 623 27 41 80 758
88 899

7 014 50 176 261 459 86 671 7K8 87 835 II500 V4031 114 28 63
75 341 55 61 4 1 620 40 85 835 7S107 70 237 93 339 72 77 408 K49
56 IIS 1 V1 800 3 948 91 7 018 35 15001 428 519 35 64 719 60 15001
813 968 d4 74030 319 32 42 69 88 445 90 709 805 12 85 904 75135
75 97 213 1I50U1 508 22 663 kk 801 65 7 029 87 127 65 87 211 310
512 64 768 11500 894 936 13001 67 68 7 7051 244 303 567 834 901
78128 78 242 49 319 92 485 561 612 49 83 867 7S135 59 202 36 47
61 308 46 7k 85 604 19 727 97 924 56 80

80012 107 379 412 590 627 31 769 81 81022 30 8g K70 700 816 22
49 8S057 149 78 97 297 455 58 501 24 612 20 21 7S2 867 951 78
8 004 15001 11 38 72 159 235 60 307 54 15001 88 526 663 819 84075
215 15t tt l 333 543 52 603 58 847 78 8S102 11 1 32 99 248 70
308 89 424 25 521 90 923 42 46 8 268 300 43 130001 411 533 667
948 87073 147 210 29 50k 8 K98 779 888 944 88060 104 72 247 318
41l 4 i 51 70 554 84 727 67 74 825 904 18 61 83 13001 8S170 310 505
93 I300I 719

i 105 56 84 340 130001 767 89 130A 94 S1048 114 45 359 463
130 86 532 115001 60 96 903 15001 20 Ä018 163 79 230 31 75 353

11 Ziehung der 4 Klasse 182 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom S August 890 Nachmittag

Siur die Gewinns über Sl Mari sind deu betreffende Nummer
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
59 186 202 343 15001 422 505 748 826 38 924 K4 1045 113 260 302

438 48 547 78 694 762 75 95 806 Ä174 15001 93 326 657 83 758 79 901
028 62 99 137 69 287 334 555 618 863 945 77 15001 4142 15001 288

400 643 809 1 av 1 32 48 915 63 97 5000 82 100 34 227 43 311 31
418 20 79 95 784 077 130001 135 60 261 317 430 894 935 7097 189
228 348 507 45 115001 69 94 610 43 800 8 94 902 8128 288 357 416 948
92 060 11k 29 247 56 68 811 78 80 959

054 231 66 352 407 82 574 K58 61 727 98 883 920 1 038 64
294 312 407 30 771 d03 7 925 1Ü048 74 307 57 98 439 613 764 89 911
1 016 23 223 48 90 347 87 501 13 4K 82 758 856 95 14063 147 227
29 59 73 336 82 431 99 565 84 k 5 K5 93 702 79 15062 115001 87 293
15001 99 303 472 15001 605 724 130001 877 938 1 141 58 265 3K3 448
64 71 522 829 81 17094 108 13 242 400 9 18151 29k 423 33 13001
591 633 757 81 957 1S00 31 55 90 122 45 47 309 79 411 75 76 98
740 922

S 083 91 199 265 68 75 84 453 690 736 850 902 26 51 SI087 311
115001 801 48 130001 927 78 SS064 94 153 55 244 390 417 13001 48 51
578 649 714 83 888 949 97 060 312 407 70 507 83 627 841 90k 39
66 85 95 Ä4084 154 273 341 427 130001 3K 41 70 84 96 91k 67 13001
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setzts Nachrichten uns Telegramme
Berlin 4 August Der socialdemokratische Rcichs

Lagsabgeordnete Max Schippel giebt in seinem Organ
der Tribüne der Befürchtung Ausdruck daß der
für den 12 October d Js nach Halle a S einberufene
sozialdemokratische Congreß für die Parteipresss nichts
gutes bringen werde Es ist nicht ausgeschlossen daß die
sozialdemokratische ReichstagefrMjon der letzteren gegen
über Machtbefugnisse erhält welche sie bisher nicht besaß
auch scheint man gegen die Opposition machenden Partn
blätter vorgehen zu wollen

Wien 3 August Die Polizei verbot den aus Anlaß des
Deutschen Sängerbuiidfestes für den 15 ds Mts geplanten
Sängerfestzug durch die innere Stadt aus Verkehrsrücksichten
und gab dem Ausschuß die Führung des Zuges über die ganze
Ringstraße zum Prater anheim

Budapest 3 August Der Graner Erzbischof Car
dinal Simor bestätigte hiesigen Journalisten daß die
römische Curie bezüglich des bekannten Matrikelerlasses
gegen den Unterrichtsminister im Sinne der Einwendungen
der Bischöse entschieden habe Die römische Entscheidung
wird einstweilen geheim gehalten die Streitfrage erscheint
zugespitzt

Rom 3 August N ich der Fansulla soll auch dieses
Jahr eine Begegnung Kaiser Wilhelms mit König Humbert
stattfinden Eln endgültiger Beschluß darüber soll erst nach
der Rückkehr des Kaisers aus Rußland gefaßt werden

St Petersburg 4 August In hiesigen gut unter
richteten Kreisen versichert man daß ein Gehörleiden
welches sich bei der Kaiserin von Rußland nach dem Eisen
bahnunglück bet Borkum eingestellt habe ihrer Umgebung
rnste Besorgniß zu bereiten beginne Dem Vernehmen

nach wird Kaiser Wilhelm sich nicht nach Peterhof be
geben sondern nach Beendigung der Manöver sofort die
Heimreise antreten

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer



Die B theiligten werden hierdurch auf die im 30 Stück des Amts
blattes der Königlichen Regierung zu Merseburg vom 26 Juli d Js
unter No 831 abgedruckte Bekanntmachung der Hauptverwaltung der
Staatsschuld n vom 2 Ju i cr Kündigung der zur baaren Rück
zahlung ausgeloosten Kurmärkischen Schuldverschreibungen betr mit
dem Buiink n aufmerksam gemacht daß die Nummerverzeichmsss der
cekündigten Schuldverschreibungen in

der Stadthauplkaffe
der Stener Receptur
dem Leihamte
dem Smdtjeeretariat
den PoZizei Secretariaten und
der Magistrats Registratur

ausliegen

Halle a S den 29 Juli 1890 Der Magistrat
gez Schmidt

Wegen der am 6 d Mts beginnenden Amtion der ver
fallenen im zweiten Quartale 1889 versetzten und erneuerten Pfänder
ann

am S und 6 d Mts die Einlösung nicht verfallener
Pfänder nicht gestattet werben

damit es ermöglicht wird die Einlösungen und Erneuerungen der
versallemn Pfänder zu bewirken

Halle a S am 4 August 1890
Das Leihamt der Stadt Halle

Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpocken Jmpfnngen
in der hiesigen Stadt werden unter Leitung des Königlichen Kreis
Phyficus Sunilälsrath Dr Rifel an jeden Mittwoch um 3 Uhr
Nachmittags in dem Turufaaie der neuen Bürgerschule in
derDreyhanptstraße und an jedem Sonnabend um diesselbe
Zeit in dem Turnsaale der Bürgerschule in der Charlotten
straße No 14 voraussichtlich bis Ende dieses Monats re
gelmäßig for gesetzt

Bemerk wud hierbei zugleich daß
1 aus einem Hause in welchem ansteckende Krankheiten wie Scharlach

Masern Typhteritis Croup Keuchhusten Flecktyphus rosenartige
Entzündungen oder die natürlichen Pocken herrschen Impflinge
allgemeinen Jmpftermine nicht gebracht werden dürfen daß

2 Kinder zum Jmpftermine mit rein gewaschenen Körper und
reinen Kleidern gebracht werden müssen sowie daß

3 auch nach dem Impfen auf möglichst große Reinhaltung der Impf
linge zu sehen ist und

4 jeder Impfling acht Tage nach erfolgter Impfung also an
darauf folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der festgesetzten
Stunde zu Revision gestellt werden muß widrigenfalls die Impfung
als ungeschch n angesehen wird und ein Pocken Impfschein nicht er
theilt werden kann

Sollie ein Kind am Tage der Nachschau wegen erheblicher Er
krankung oder weil in dem Haufe eine ansteckende Krankheit herrscht
nicht in das Jmpslocal gebracht werden können fo haben die Eltern
oder deren Vertreter dieses spätestens am Terminstage dem Jmpfarzte
anzuzeigen

zum

mit

H lZe a S, den 31 Juli 1890
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Vom 1 August d I an ist die

für das Publikum
Vormittags von 8 bis 1 Uhr
Nachmittags von Z bis 6 Uhr

geöffnet
Halle a S am 18 Juli 1890

Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Anträge auf Gewälirung hypothekarischer Dahrlehen aus den M tte

der städtischen Sparkasse werden während der Dienststunden im Ge
schästszimmer der Sparkasse entgegen genommen Auch wird jede ge
wünschte Auskunft über die Bedingungen unters denen hypothekarische
Darlehen gewährt werden dort bereitwilligstDertheilt

Halle a S den 21 Juli 1890
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung MgmWcheAMerkmf
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sowie monssirende Limoncden aus chemisch reinem
SestUIirteu HV er und flüssiger Kohlensäure
zubereitet empfiehlt täglich frische Füllung Aufträge
jeder Größe werden prompt frei Haus ausgeführt

gegründet 1863

t rl Wrli iiil r5großer Sandberg 13

Gebe auch chemisch reines lestiltlirte 1V er an Apo
theken Chemiker Drognenhändler und Photographen c
billigst ab
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in Apotheken den meisten Droguen Colomab Delicatessenhandlungen
und bekannten Niederlagen

I alten taret t taeatv tlvwiittieliei
IimAv sinck 1 Mlarlr 11 I ooss kür 10

Narl 6er
Krassen vöwsr l Meris

ielliiiuK s 8epte t er 18SV

oer zur l ZL ni er ichen
Conenrsmasfe von hier gehörigen
Waaren Borräthe als
Chemisettes Ober und Par
chenthemden Herrenkragen
Manschetten Corsettes Schür
fen Tricottaillenu Kleidchen
Filzröcke Damenbeinkleider
Gardinen Strümpfe für
Herren und Damen Bett
decken Hosenträger Taschen
n Wischtücher Servietten
Schlipse,Handschuhe,Rüschen
Spitzen Tischdecken Regen
chirme n a m findet

Dienstag den S dieses Mo
nats Vormittags von 8 IS
und Nachmittags von 2
Ihr und folgende Tage im Lade

Leipzigerstratze 84 zu billigen
Preisen statt

Halle a/S 2 August 1890
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Bekanntmachung
Diejenigen Pfandgeber der bei dem unterzeichneten Leihamte

in dem zweiten Vierteljahre 1889 versetzten nnd erneuerten
und daher zur Zeit verfallenen Pfänder welche aus Mange
der Pfandscheine die betreffenden Pfänder bisher weder ein
lösen noch erneuern konnten werden darauf aufmerksam gemacht
daß sie nach K 8 des Gesetzes vom 17 März 1881 über das Pfand
leihgewerbe nunmehr berechtigt sind diese Pfänder falls die
selben nicht bereits mittelst Pfandschein eingelöst oder er
neuert worden find ohne Rückgabe der Pfandscheine einzu
lösen oder nach Befinden zu erneuern Erfolgt die Einlösung
oder Erneuerung derselben jedoch bis zu der am

d Mts beginnenden Anetion
der verfallenen Pfänder nicht dann müssen auch diese Pfänder in der
genannten Auction mit versteigert werden

Halle a/S am 4 August 1890
Das Leihamt der Stadt Halle

werden sauber gewaschen
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Anetion
Dienstag den S d Mts

Bormittags t Uhr verstei
gere ich m meinem Pfandlocale
Kaiser Wilhelmshalle Neue
Promenade 8 hiersesbst zwanas
wene

1 Kleiderschrank, Wäsche
schrank Schreibtisch

Hängelampe
1 Regulator S gold Ringe
II III

Gerichtsvollzieher in Halle

In der Nacht vom 12 zum 13 Juli d Js sind hier durch
einen vagabundirenden angeblichen Schumacher verschiedene Kleidungs
stücke gestohlen Der Thäter ist ca 1,60 bis 1,65 Meter groß unge
fähr 20 Jahre alt von untersetzter Figur hat schwarzes gelocktes Haar
graue Augen dunkle Augenbraunen An dem rechten Handgelenk ein
Ueberbein auf dem Handrücken eine blaue Tätowirung eine Menschen
gestalt darstellend Bekle d t ist derselbe jedenfalls mit den gestohlenen
Sachen nämltch mit gelbkarrirter Stoff Jaquett Weste braun und
graugestreiften Hosen aus Kammgarn weichen grauen Filzhut roth
karrirten Schlips und Schuhen mit Gummizug Vermuthlich hat der
Thäter den Namen des Bestohlenen Schneidergesellen Heetor Bollinger
aus Dalsheim dessen Legitimationspapiere er sich angeeignet hat sich
betgelegt

Ich ersuche um Festnahme und Ablieferung des Thäters in das
nächste Gerichtsgefängris I 2529/90

Halle a S den 2 August 1890
Der Erste Staatsanwalt

In der hiesigen Anstalt sollen

MMWischtkLllW
m Kilo Milcht

an den Meistbietenden verkauft
werden Zu diesem Zweck wird ein
Termin am Donnerstag den
7 Aug e Vorm S Uhr in
hiesiger Anstalt abgehalten werden
und sind versiegelte Offerten auf je
100 Kilo mit der Aufschrift

Offerte
auf uubrauchare Effecten

bis zu diesem Termin hierher ein
zureichen

MIr MWckn
b Halle a/S d 2 Aug 1890

Der Director
Zum baldigen Antritt sucht

eine hiesige größere Maschinen
fabrik u Eisengießerei einen
mit den Cnlculationsarbeiten
in Eisengießereien vertrauten
jungen Mann Bewerber wollen
sich unter Angabe der Gehalts
ansprüchs und Einsendung von
Zengniffen unter It j
durch die Expedition dieses Blattes
melden

Jetzt d abnehm Md bes Flechten
Hautverhärt A Wust Giebichenst
I Min gut empfohlener Hans
mann kinderlos wild zum 1
Oktober gesucht Mit Zeugnissen
zu melden

Mühlweg 13,1 Etage

ia ttAvr Halle Saale
I MI V0K

Bielefelver und fchlesischen Fabrikats

jeder Feinheit
Z i zii l I im

im l
neueste Erzeugnisse der Damast Weberei

Ein geübter mit guten Zeng
niffen versehener

NrkMt Mr ider
wird zum baldigen Antritt von
einer hiesigen Maschinenfabrik
und Eisengießerei gesucht Off
unter r 174 durch die Exped
dieses Blattes erbeten

Gesucht
Fabrik Contor u Kassenbote
Militär Invalide Off u S

bef

Halle
I Frdl Wohnungen v 300 bis
450 z verm Friefeustr E

Stelleufucheude jeden
ernfs placirt fchnell
sr s liurei in Dresden

Reitb hnstraße 25

1 Wohnung 3 Stuben
Kammer und Küche für 400 5
1 Okt zu vermiethen

Friedrichstr 4
Halbe Etage per 1 Okt zuverm Preis
400 M Glauch KircheMo

i verreistvr meä k sssZ r
8pv il I r t ktir Hat uX i eii

Silb Damenuhr mit kurzer
Kette Sonnabend verl Geg Belohn
abzug beim Juwelier Walter

ckreiigeS Coralleu Armbaud
Sonnab v Markt bis Mag
debnrgerstr verl Gegen g
Bel abzug Auhalterstr
Für den Jnlnatenthetl verantwortlich

Curt Ntetschman tu Halle
Verlag u d Truck von St Nielschmaun in Halle

ExpeditüMideS Lalli lchm Taseblatte Kroße Mrichstratze IS geöffnet von Udr Mocaeut bis 7llhr Abends
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